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Erdhügel als
Riesengesicht

Die offene Gadenpforte lädt
die Besucher an diesem Wo-
chenende, 13. und 14. Juni, je-
weils von 1l bis 17 Uhr ein.

Es wird kein Eintritt erho-
ben, aber Spenden sind geme
gesehen. ln diesem )ahrgehen
sie an die Ambulante Hospiz-
gruppe Werden.

Einblicke in den Garten: Bei
Fsmilie Hagemeier, Fischlaker
Stsaße 52, g,t0 52 30, gibt es
u.a. Staudenbeete, interessan-
te Pllanzen und einen Teich;
bei Farnilie Möller, Hammer
Straße 61a, Eingangvom Wan-
derparkplatz Pörtingsiepen,
440 E3 23, dientein ehemali-
ger Lokschuppen als Wohnge'
bäude, ein Erdhügel als Rie-
sengesicht und eine Depen-
dance quer über die Straße mit
Ausblick auf das Gelände.

Viel zu entdecken ist auch
im Garten Waldcharakter mit
hübschen Dekorationen bei
Familie Reinhardt In der Bor-
beck 36, a 49 70 02.

Werden 2010
trifü sich

am 24. funi
Am übernächsten Mittwoch

kommt der Arbeitskreis "Wer-
den 2010" wiede r zusarnmen:
19 Uhr in den Domstuben, ie-
der lnteressierte ist willkom-

Eindringliches Spiel mit der Hysterie
Dis Hystori€ war zu spor€n.

Mit groß€r Intsnsigl brachte
die Theater AG der Obsrstuf€
di€ Millsrsch€ "Hexeniagd aut
di€ Bühn€ dss Gymnasiums
W6rden.

Mit €rstaunlicher Tgxtsicher-
heit, Voßländlichkgit und Ge
schwindigkeil erzählten dis
Schülorinnsn und Schüler dis
Geschichle. Von d€r Rsgie ol-
tenbar rYonig g€br€mst msis-
terten sis einsn Parlorceritt,
dem bisweilen nur mit Mühs zu
folgsn war. Dazu trug bei, dass
einigs männlich€ Bollsn von
Oarstollorinnen übsmomm€n

wurdan. So drohten manche
Nuancen in sinem hektischsn
DisDut ähnlichsr Stimmen und
B€tonungen unter zu gehan.

Andsrsherum stand dadurch
Johannes Prinz in dsrFlolledes
tragischen Heldon John Proc-
tor wirklich ruhig und einsam in
dsm gut gespialtsn Wahnsinn,
der mit ie(bm Dialog d€utlichor
wuroe.

Das Ensemble ließ dios€n
Sog ,ast körpedich spüöar
w€rden, gegsn den sich dgr
sinzslne immer wsniger stom.
men kann; undausdemdie De-
nunziation als d6r oinzige Aus.

w8g sch€int. Die nsue Lügo or-
höhldamit Radius und Kratt d6r
tödlichsn Spirale.

Dis AG li€ß das Slibk in s6i.
ner Zeit vor 317 Jahrsn, nutao
sogqr s6hr original wirkonde
Kostüme und ein schnöd(6llo-
s€s Bühn€nbild. um das Ws-
s€ntlichs hgraus zu aö€iten.

So li€ß das 56 Jahrs alte
Slück von Arlhu Miller hgute
noch erSchauem, weil es dis
Antlvort gibt aut di€ Frag€: Wio
kann das Unbekannte den
Mgn8clrsn j€de Logik vergg&
son lass€n? Dsr eiolgrsicho
Schrittotollor (Tod eines thnd-

lungsreisondon) kommentiert
mit s€in6r "KEuzigung" (wie
das Stück wortgetisu übers€tzt
würde) das Klima, das in dsn
Füntzigem Mc Carüy. schrd, als
6r di6 Kommuni$en vsrlolgts.

Miller häh sich dabei raffiniert
sehr nah an ein wahrss Ereig-
nis im amedkanisch€n Salem
1692. Bei dem Mngten die
l'lachtahren d6r Öraten EinrYan-
(brsr, die Puaitanor, tatsächlich
I 9 Unschuldige.

Da8 Publikum lrug dis Mit-
vvirkenden auf einer Wog6 das
Applauses in don ausklingsn-
denAbond. G.B.men.
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